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Synonym(e) Metrology of qualitative chemical analysis

Definition MEQUALAN wurde in den Jahren 2000–2002
mit Unterstützung der Europäischen Kommission (G6MA-
CT-2000-01012) erarbeitet. Es wird unterschieden zwischen
2 Typen von qualitativen Analysen:

1. Identifikation von Messgrößen, z. B. im Rahmen chroma-
tografischer Analysen

2. Bewertung von Ordinalmerkmalen in Proben anhand
vorab festgelegter Kriterien, z. B. Konzentration ober-
oder unterhalb einer bestimmten Konzentration (▶Cut-
off-Wert, ▶Entscheidungsgrenze) (▶Urinteststreifen,
▶Drogenscreening mittels Immunoassay)

Verfahren zur Ermittlung analytischer Charakteristika die-
ser qualitativen Messverfahren wie Empfindlichkeit, Spezifi-
tät und Zuverlässigkeit sowie Qualitätssicherung werden
beschrieben.
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